
Kommunikation

Â Austausch: Reden und Verstehen

in Ehe und Familie,

in Gemeinde, Beruf, Gesellschaft.

Â Verstehen wir, was der andere sagt oder sagen 

wollte?

Â Fühlen wir uns von anderen verstanden?

Â Wie kann Kommunikation gelingen?
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1. Lerne das Zuhören!

Seid immer sofort bereit, jemand zuzuhören;

aber überlegt genau, bevor ihr selbst redet.

Und hütet euch vor unbeherrschtem Zorn!(Jak 1,19)

Hört genau hin, achtet darauf, was der 

Geist den Gemeinden sagt.(Off 2,7)
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2. Überlege zweimal, bevor du sprichst!

Überlegt genau, bevor ihr selbst redet.(Jak 1,19b)

Herr, wer darf in deinen Tempel kommen? Wen lässt du

weilen auf deinem heiligen Berg? 

Nur Menschen, die in allem dem Herrn gehorchen und 

jederzeit das Rechte tun. Sie denken und reden nur die

Wahrheit.  - Sie machen niemand bei anderen schlecht, 

tun nichts, was ihren Freunden schadet, und bringen ihre

Nachbarn nicht in Verruf. (Ps 15,1-3)
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3. Rede immer die Wahrheit!

Legt das Lügen ab und sagt zueinander die Wahrheit; denn 

wir alle sind Glieder am Leib von Christus.(Eph 4,25)

Seid also bereit! Legt die Wahrheit als Gürtel um und die 

Gerechtigkeit als Panzer an.(Eph 6,14)
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4. Lass dich nicht in Streit verwickeln!

Es ehrt einen Mann, sich aus einem Streit herauszuhalten;

nur ein Dummkopf stürzt sich hinein. (Spr 20,3)

Beleidigt nicht den Heiligen Geist! Er ist wie ein Siegel, 

das Gott euch aufgedrückt hat, und verbürgt euch die 

endgültige Erlösung. 

Weg also mit aller Verbitterung, mit Aufbrausen!

Weg mit dem Zorn und jeder Art von Beleidigung! (Eph 4,30.31)
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Eine versöhnliche Antwort kühlt den Zorn ab, 

ein verletzendes Wort heizt ihn an. 

Heilende Worte helfen zum Leben;

Böswilliges Reden zerstört jeden Lebensmut.(Spr 15,1.4)

Lasst ja kein giftiges Wort über eure Lippen kommen! 

Seht lieber zu, dass ihr für die anderen, wo es nötig ist, 

ein gutes Wort habt, das weiterhilft und denen wohltut, 

die es hören.(Eph 4,29)


